
Außendämmung 

Sinnvoll sanieren mit einer effektiven Fassadendämmung: 
Diese besteht aus genau einer Schicht POROTON®-WDF® und einer Endbe-
schichtung aus Leichtputz. Die Wärmedämmfassade POROTON®-WDF® ist 
eine massive Ziegelwand gefüllt mit  natürlichem Perlit, ist einfach 
und sicher in der Verarbeitung  und bietet hohen Brandschutz. 
 
Mehr Informationen unter:  www.poroton-wdf.de

Energetische Sanierung 
mit Öko-Ziegel
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Das Pfarrhaus der evangelisch-lutherischen Erlöserkirche in 
 Landshut bedurfte einer dringenden energetischen Sanierung. 
Für das unter Denkmalschutz stehende Bauwerk kam dafür ein 
herkömmliches Wärmedämmverbundsystem nicht in Frage. 
Bild: Rolf Sturm, Landshut 

Mit  Poroton-WDF in d=120 mm wurde ohne weitere vorherige Maß-
nahmen in nur wenigen Tagen die Fassade gedämmt und erneuert. 
Bild: Neumeister & Paringer Architekten
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Wiederverwertbar? 
Beim Abbruch, Umbau oder der Sanierung von Ge-
bäuden entsteht Abfall, viel Abfall. Egal ob es sich 
dabei um Holz, Kunststoff, Beton, Ziegel oder Gips 
handelt, alles muss entsorgt und am besten auch 
verwertet werden. In den nächsten Jahren wird man 
sich verstärkt Gedanken um die Verwertung von al-
ten Dämmstoffen machen müssen. Diese werden seit 
Jahren in großen Volumina verbaut. Die verwendeten 
Wärmedämm-Verbundsysteme  basieren dabei meist 
auf expandiertem Polystyrol-Hartschaum (EPS). 
Doch wie können diese EPS-Dämmstoffe später ein-
mal rückgebaut werden? Und ist es überhaupt mög-
lich, diese einer Verwertung zuzuführen? 

Eine Studie des Fraunhofer Instituts für Bauphysik be-
handelte nun das Thema „WDVS als Abfall“. Sie kam 
zu dem Schluss, dass heute noch z. B. das Ausschleu-
sen des in EPS enthaltenen Flammschutzmittels HBCD 
problematisch ist. Weiter sollte für die Zukunft ein öko-
nomisches und effi zientes Entschichtungsverfahren 
entwickelt werden, um die einzelnen WDVS-Kompo-
nenten bereits auf der Baustelle trennen zu können. 

Doch vor einer möglichen Verwertung müssen WDVS 
erst einmal jahrzehntelang einen zuverlässigen Wär-
meschutz für Gebäude leisten. Wie wichtig daher die 
Ausführungsüberwachung bei diesem „sensiblen“ 
Gewerk ist, lesen Sie ab Seite 8. 

Eine spannende Lektüre wünscht Ihnen

Stefanie Ritter, Redaktion „Der Bauleiter“ 
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